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TheoriekursTheoriekurs
KastrationKastration && EnthornungEnthornung1

Programm: Theorie

���� Rechtliche Grundlagen

���� Belastung der Kälber

���� Umgang mit Medikamenten

���� Anatomie: Hoden

���� Schmerzausschaltung - Kastration

���� Anatomie: Hornanlage

���� Schmerzausschaltung - Enthornung

SchlussbesprechungSchlussbesprechung//LernkontrolleLernkontrolle
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Rechtliche
Grundlagen
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Schmerzverursachende
Eingriffe:

KastrationKastration EnthornungEnthornung
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Daher:
Schmerzausschaltungs-

pflicht

Eingriff so schonend als
möglich vornehmen
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Was muss dabei beachtet
werden?

�������� …

�������� …

�������� …

ruhiger Umgang mit dem Tier

fachgerecht durchgeführte Schmerzausschaltung

hygienisches Arbeiten
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Wer darf kastrieren?

�������� Tierarzt/Tierärztin

�������� Tierhalter/Tierhalterin

…aber…
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unter der Voraussetzung:

�������� ……

�������� ……

�������� ……

Erwerb des Sachkundenachweises

im eigenen Bestand

Jungtiere bis max. 2 Wochen- Kastration

Jungtiere bis max. 3 Wochen- Enthornung
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LernenLernen -- TheoriekursTheoriekurs

ÜbenÜben mit mit BestandestierärztInBestandestierärztIn

ÜberprüfenÜberprüfen durch durch AmtstierärztInAmtstierärztIn
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Sachkundenachweis

angemeldet beim Kantonstierarzt

TierschutzverordnungTierschutzverordnung
vomvom 23. April 200823. April 2008

TierschutzgesetzTierschutzgesetz
vomvom 16. 16. DezemberDezember 20052005

Was findet man wo?

TSchV präzisiert das Gesetz und regelt seine Umsetzung

Pflicht der

Schmerzausschaltung

Eingriff so schonend

als möglich

Jungtiere im eigenen

Bestand:

� Alter (2 bzw 3 Wo)

� Sachkundenachweis

Art. 16, Art. 4 Abs. 2

Art. 32
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HMGHMG
vom 15. Dezember 2000vom 15. Dezember 2000

TAMV TAMV 
vomvom 18. August 200418. August 2004

Tierarzneimittel (TAM)

Heilmittelgesetz

Verordnung über die Tierarzneimittel

Art. 42 Verschreibung & Abgabe

Art. 43 Buchführungspflicht

Art. 8 Abs. 2 Abgabeeinschränkung

Art.10Abs. 1-2 Beurteilung des

Gesundheitszustandes

TAM- Vereinbarung

Art. 28 Buchführungspflicht
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11

Art. 42 Verschreibung und Abgabe
Ein TAM darf nur verschrieben werden, wenn: 

die verschreibende Person:

�������� das Tier/den Tierbestand kennt. 

�������� den Gesundheitszustand der Tiere kennt.

Art. 43 Buchführungspflicht

Wer ein TAM verabreicht bzw. verabreichen

lässt, ist verpflichtet über den Ein- und Ausgang

Buch zu führen (Belege aufbewahren!)

Heilmittelgesetz (HMG)

�������

12



3

2.6 Lidocain 2%
50 ml 

Flasche
Dr. Muster 18.6 Dr. Muster 20 ml
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Inventarliste für TAM

RücknahmeRücknahme

Menge in Konfektionseinheiten

DatumDatum

Handelsname
Bezugsquelle

Person, welche die Arzneimittel 

zurücknimmt

Menge

AbgabeAbgabe
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Inventarliste für TAM

Art.   8 Abs. 2 Abgabeeinschränkung

TAM nur an Tierhalter mit Sachkunde-

nachweis

Art. 10 Abs. 1-2 Beurteilung Gesundheitszustand

des Kalbes durch Tierarzt: 

���� vorhergehender Bestandesbesuch

���� ohne vorhergehenden Bestandesbesuch: 

Verordnung über
Tierarzneimittel (TAMV)(TAMV)
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schriftliche Vereinbarung über regelmässige

Betriebsbesuche und korrekten Umgang mit

TAM: TAM-Vereinbarung

Art. 11 Abs. 2 MengeMenge derder abgebenenabgebenen TAMTAM

TAM- Abgabe im Verhältnis zur

Bestandesgrösse für maximal 3 Monate

Art. 26 Bst. a-b GegenstandGegenstand derder BuchführungBuchführung

Buch muss geführt werden über:

�������� verschreibungspflichtige TAM

�������� TAM, für die eine Absetzfrist eingehalten

werden muss

Verordnung über
Tierarzneimittel (TAMV)(TAMV)
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Art. 28 BuchführungspflichtBuchführungspflicht
NutztierhalterInnen, die ein TAM anwenden

benötigen einBehandlungsjournalBehandlungsjournal

Verpflichtung zu jedem Eingang auf Vorrat 

und zu jeder Rückgabe nach Art.26 der 

TAMV eine InventarlisteInventarliste zu führen

Verordnung über
Tierarzneimittel (TAMV)(TAMV)
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Behandlungsjournal

310.0298.9251.05.6. Kastration Lidocain 2% 10 ml Dr. H. Muster1
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5.6. 7.6.
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Behandlungsjournal

Datum der ersten und

letzten Anwendung

Kennzeichnung der behandelten Tiere

oder Tiergruppe wie z.B. die Ohrmarke

Behandlungsgrund

Handelsnamen des 

Tierarzneimittels

Menge

Daten der Freigabe der
verschiedenen vom
Nutztier gewonnenen
Lebensmittel

Absetzfristen

Namen der abgabeberechtigten Person, 

die das Tierarzneimittel verschrieben, 

abgegeben oder verabreicht hat.
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Schmerzausschaltungspflicht

Tierarzneimittelvereinbarung mit Bestandestierarzt für

Abgabe auf Vorrat:

Buchführungspflicht: Inventarliste + Behandlungsjournal

���� Abgabe für einen oder beide Eingriffe:

Kastration (bis 2 Wochen)    
Enthornung (bis 3 Wochen)

���� Abgabe nur für eigenen Bestand

���� Abgabe nur nach Kursbesuch
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Zusammenfassung:


